
„Das wichtigste Recht  
für mich ist 

das Recht auf Leben.

Ohne dieses Recht 
wäre auch nichts  
anderes möglich.“

Yeider ist 13 Jahre alt und lebt im Sternsingerprojekt Benposta  
in Bogotá, Kolumbien.
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„Hier bin ich 
gut untergebracht und 
bekomme genug zu essen.

das hilft mir, 
mich aufs Lernen 

zu konzentrieren.“

Alfred (15) lebt in der Turkana, im Norden Kenias. 
Er besucht eine Schule, die von den Sternsingern unterstützt wird.
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„Das wichtigste Kinderrecht 
ist für mich, 

mitsprechen zu dürfen. 

Wenn Erwachsene mir zuhören, 
dann fühle ich mich  

ernstgenommen.  
Mangelnder Respekt  

macht mich traurig.“

Maria (11) besucht ein Caritaszentrum im ukrainischen Kolomya, 
das von den Sternsingern unterstützt wird. 

Hier kann sie mit anderen Kindern und Jugendlichen lernen 
und spielen und erfährt Unterstützung.



„Alle Kinderrechte 
sind wichtig 

und notwendig 
für ein Kind.“

Pavan (14) lebt in der Region Davangere, im Südwesten Indiens. 
Zusammen mit anderen Kindern und Jugendlichen engagiert er sich 

im Kinderrechteclub seiner Schule.



„Ich möchte, dass Erwachsene 
und Kinder sich gegenseitig  

respektieren. 

Und wir müssen uns 
um die Pflanzen kümmern 
und die Lebewesen lieben, 

denn die globale Erwärmung 
ist ein Problem.“ 

Diam (11) lebt in der Region Carapongo, östlich der peruanischen  
Hauptstadt Lima. Er besucht die Grupo ANDES (Anden-Gruppe), 
ein von den Sternsingern gefördertes Projekt, das sich für die 
Kinderrechte auf Gesundheit und eine intakte Umwelt einsetzt.



„Kinder haben das Recht 
auf Bildung und 

medizinische Versorgung. 

Wir haben aber 
keine Medizin, 

wenn wir krank sind.“

Nasir (14) lebt in der Turkana, im Norden Kenias. 
Er besucht eine Schule, die von den Sternsingern unterstützt wird.
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„Für mich ist das 
wichtigste Kinderrecht 

das Recht auf Leben. 

Niemand sollte einen 
darin einschränken, 
dass man das Leben 

wirklich leben 
und auch genießen kann.“

Dayana, 14 Jahre, lebt im Sternsingerprojekt Benposta in Bogotá, Kolumbien
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„Kinderrechte bedeuten für mich, 
gehört und verstanden zu werden 

und Hilfe von Erwachsenen 
zu bekommen, wenn ich 

sie brauche. 

Zum Glück nehmen meine Eltern 
meine Meinung ernst, 

und wenn sie nicht mit 
mir einverstanden sind, 

erklären sie mir, warum.“

Anastasia (15) besucht ein Caritaszentrum im ukrainischen Drohobych, 
das von den Sternsingern unterstützt wird. 

Hier kann sie mit anderen Kindern und Jugendlichen 
lernen und spielen und erfährt Unterstützung.


